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32. JAHRGANG

HEFT 3

MÄRZ 1953
HÜTE REVUE

70. Jahrestag des Todes
von Karl Marx

Vor siebzig Jahren, am 14.

März 1883, ist in London, wo
er als politischer Emigrant
lange Jahre gelebt hatte, Karl
Marx gestorben.

Drei Tage später, am 17.

März, wurde er im Grabe seiner

Frau, die im Jahre 1881 gestorben

war, sehr einfach und ohne

jedes Zeremoniell, beigesetzt.
Friedrich Engels, sein

persönlicher und politischer, treuer
und ergebener Freund, hat ihm
den letzten Gruß gewidmet. Er
lautete:

«Am 14. März, nachmittags
ein Viertel vor drei, hat der

größte lebende Denker aufgehört

zu denken. Kaum zwei

Minuten allein gelassen, fanden wir ihn beim Eintreten in seinem Sessel ruhig
entschlummert —¦ aber für immer.

Was das kämpfende europäische und amerikanische Proletariat, was die
historische Wissenschaft an diesem Manne verloren haben, das ist gar nicht zu
ermessen. Bald genug wird sich die Lücke fühlbar machen, die der Tod dieses

Gewaltigen gerissen hat.
Wie Darwin das Gesetz der Entwicklung der organischen Natur, so

entdeckte Marx das Entwicklungsgesetz der menschlichen Geschichte: die bisher
unter ideologischen Überwucherungen verdeckte einfache Tatsache, daß die
Menschen vor allen Dingen zuerst essen, trinken, wohnen und sich kleiden
müssen, ehe sie Politik, Wissenschaft, Kunst, Religion usw. treiben können;
daß also die Produktion der unmittelbaren materiellen Lebensmittel und damit
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